
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nürnberg, 19.April 2018 
 
 
 
Pressemitteilung 
Flugrecht fordert Freigetränke von  
Ryanair-Chef O´Leary  
 
Auf dem Flug FR 447 am 14.4.2018 nach Dublin spendierte Ryanair-Chef 
O´Leary Freigetränke an alle Passagiere, nachdem er selbst für eine 10-
minütige Verspätung verantwortlich war. 
 
In einem Brief an O´Leary forderte das Entschädigungsportal Flugrecht.de nun 
den Ryanair-Chef auf, auch allen anderen Passagieren mit Verspätungen auf 
einem nächsten Flug Freigetränke zu spendieren und vor allem der Pflicht zu 
Entschädigung ordnungsgemäß nachzukommen. 
 
„Tausende Passagiere von Ryanair haben jährlich Flugverspätungen zu 
erleiden, oft von mehreren Stunden. Herr O´Leary sollte auch diesen auf 
einem nächsten Flug Freigetränke spendieren. Aber noch bedeutender wäre, 
der Pflicht zur Leistung von Entschädigungen nach EU-Verordnung 
unkompliziert nachzukommen, statt laufend neue juristische Wege zu suchen, 
wie diese vermieden werden können.“, so Christian Geltenpoth von Flugrecht. 
 
Flugrecht.de ist eines der führenden Entschädigungsportale in Deutschland, 
wenn Passagiere von Flugverspätungen betroffen sind. Alleine in 2017 hat 
das Portal über 500 Klagen gegen Fluggesellschaften eingeleitet, um 
Forderungen gemäß der EU-Verordnung durchzusetzen. 
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